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Kurzinhalt:

Das Programmsystem TAKT ermöglicht das automatische Berechnen von Fahrplä-
nen und wurde durch den Lehrstuhl für Verkehrsströmungslehre in Kooperation mit
der Deutschen Bahn AG bereits in verschiedenen strategischen Fahrplanprojekten
erfolgreich getestet. Dabei zeigte sich jedoch, dass die außerhalb von TAKT erfol-
gende Infrastrukturdatenerzeugung mit einem hohen manuellen und zeitlichen Auf-
wand verbunden ist. Zudem sind die verfügbaren Infrastrukturpläne oft wenig detail-
liert und erschweren so eine mikroskopische Abbildung.

In der vorliegenden Arbeit werden Verfahren für eine vereinfachte und automati-
sierte Erzeugung von Infrastrukturdaten im Programmsystem TAKT entwickelt. Im
Zentrum der Betrachtung stehen Neubaustrecken, für die standardisierte Charakte-
ristiken definiert und in ein automatisiertes Verfahren der Streckengenerierung
übertragen werden. Der für diesen Zweck entworfene Editor erzeugt mikroskopi-
sche Infrastrukturdaten für die nach den Anforderungen des Bearbeiters gestaltete
Strecke. Darüber hinaus werden Konzepte vorgestellt, die ein automatisches Einfü-
gen von Spurplanelementen in komplexe Bestandsnetze ermöglichen.

Ergänzend dazu werden Berechnungen zur erforderlichen Genauigkeit bei der Abbil-
dung der Streckenparameter durchgeführt. Weiterhin werden frei zugängliche Quel-
len für Infrastrukturdaten vorgestellt und an einem Beispiel untersucht, mit welcher
Genauigkeit Betriebsstellen unter Nutzung dieser Daten konstruiert werden können.


